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Silvester Party im Bürgerhaus am 31.12.2023

Aegidienberger BoteAegidienberger Bote

www.energie-mit-heimvorteil.de

Energie für unsere Silvesterfeste. 
Vollgas für unsere Region.

Feier mit uns den Jahreswechsel in einem festlichen Ambi-
ente! Du bist herzlich eingeladen zu unserer Silvester-Gala 
und unserer Silvester Party im Bürgerhaus Aegidienberg am 
31. Dezember 2023.

Für nur 69,00 € pro Person erlebst Du eine unvergessliche 
Nacht mit inkludiertem Gala-Buffet, Willkommenssekt, Picco-
lo zum Jahreswechsel und einem Mitternachtssnack. Die Sän-
gerin Stefanie Black wird mit ihrer beeindruckenden Stimme 
für eine zauberhafte Atmosphäre sorgen. Genieße außerdem 
das spektakuläre Mitternachtsfeuerwerk und wärme Dich am 
Glühweinstand (Einlass zur Gala ab 19:00 Uhr). 

Genieße eine breite Auswahl an Getränken wie allerlei Bier-
sorten, erlesene Weine, prickelnder Sekt, erfrischende Long-
drinks, Party-Shots und wärmende Heißgetränke.

Wichtiger Hinweis: Es gibt noch wenige Karten für die 
Silvester-Gala (ab 19 Uhr). Jetzt schnell sein, solange es 
noch Karten gibt. - Der  E intr i t t  zur  Par ty  i s t  im 
Gala-Ticket  se lbstverständl ich  enthalten.

Tickets gibt es im Vorverkauf bei WELTERs (Barzahlung), on-
line über unsere Website (per Banküberweisung) oder an 
der Abendkasse.

Alle Infos zur Gala und zur Party findet ihr zudem auf unserer 
Website: www.aegidienbergerbote.de

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Dir das Jahr 2023 in 
grandiosem Stil zu verabschieden und das neue Jahr will-
kommen zu heißen!

Aus dem Herzen Aegidienbergs27.12.2023 Ausgabe 736

Ab 23:00 Uhr geht die Party mit unserem DJ los. Der Ein-
tritt für die Party beträgt 15,00 € und beinhaltet ein Frei-
getränk sowie einen Mitternachtssnack (Currywursttopf).

Du kannst auch spontan an der Abendkasse 
Tickets für die Party ergattern.
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Hanna Matusiak, eine kreative Künstlerin, 
gestaltet die Titelköpfe des Aegidienber-
ger Boten mit ihrem einzigartigen Stil. Ihre 
Werke sind nicht nur Kunst, sondern auch 
eine Hommage an die Vielfalt und den 
Charme unserer geliebten Gemeinschaft.

Eine faszinierende Künstlerin mit einer 
beeindruckenden Lebensgeschichte – so 
lässt sich das Schaffen von Hanna Ma-
tusiak wohl am besten beschreiben. Ge-
boren im malerischen Twartogóra in der 
Nähe von Breslau, Polen, am 02. April 
1976, begann Hanna schon in ihrer frü-
hen Kindheit mit dem Malen und konnte 
sich früh über erste Siege bei diversen 
Malwettbewerben freuen.

Nach ihrem Studium zur Wirtschafts-
ingenieurin an der Ökonomischen Uni-
versität Breslau wagte Hanna 2003 den 
Schritt nach Nettetal, Deutschland. Dort kamen zwischen 
2005 und 2007 ihre Kinder zur Welt, was für sie eine bedeu-
tende Lebensphase markierte. 2010 zog es die Familie nach 
Viersen, und Hanna startete ihre Selbständigkeit als freischaf-
fende Künstlerin unter dem Pseudonym „Hanna Langer“. Die-
se Phase ihrer Karriere umfasste vielfältige Projekte, darunter 
auch Buchillustrationen des Buches „Manuel – mein Leben mit 
Autismus“.

Die künstlerische Begabung von Hanna Matusiak reichte über 
nationale Grenzen hinaus. Mit ihrem ersten Preis beim nati-
onalen Malwettbewerb in Warschau erlangte sie internatio-
nale Aufmerksamkeit. Zahlreiche kreative Projekte, darunter 
Action Painting mit Erwachsenen und Kindern, Illustrationen 
für internationale Aufträge aus Ländern wie Frankreich, Italien, 
Schweiz, Österreich, Polen, Holland, Australien, USA, England 
und Belgien, prägten diese Phase ihrer Karriere.

Regionale Ausstellungen im Kreis Vier-
sen waren für Hanna ebenso selbstver-
ständlich wie Ausstellungen in Städten 
wie Oberhausen, Breslau, Brüssel und 
Bremen. Die Vielfalt ihrer Werke und die 
Bandbreite der Orte, an denen sie aus-
gestellt wurden, zeugen von ihrer künst-
lerischen Reife und Internationalität.

Die Liebe führte Hanna Matusiak schließ-
lich nach Aegidienberg, in die malerische 
Umgebung des Siebengebirges. Hier 
lernte sie 2019 ihren heutigen Partner 
kennen, was eine neue Inspirationsquel-
le für ihre Kunst bedeutete. Die aktuelle 
Ausstellung im Café Schlimbach präsen-
tiert ihre neuesten Werke, die von den 
Schönheiten dieser Region inspiriert 
sind. Die Ausstellung ist noch bis Ende 
Januar 2024 zu bewundern.

Neben ihrer künstlerischen Laufbahn wagte Hanna 2020 eine 
Berufsorientierung und absolvierte eine Ausbildung zur Tech-
nischen Produktdesignerin. 2022 entschied sie sich für eine 
Namensänderung, kehrte zu ihrem Mädchennamen Matusiak 
zurück und unterstreicht damit ihre Wurzeln.

Das Jahr 2023 markiert einen weiteren Meilenstein in Hannas 
Karriere – die Gründung ihres nebenberuflichen Gewerbes als 
Künstlerin unter dem Motto „Kunst ohne Gewalt“. Online prä-
sentiert sie sich als „no anger art“ und setzt damit ein klares 
Zeichen für eine positive und gewaltfreie Kunstphilosophie.
Hanna Matusiak ist nicht nur eine begabte Künstlerin, sondern 
auch eine Frau, die ihre Reisen durch verschiedene Lebens-
phasen mit einer beeindruckenden Leidenschaft für die Kunst 
dokumentiert. Ihre Werke laden dazu ein, mit ihr gemeinsam 
auf eine Reise durch Farben, Länder und Lebensgeschichten 
zu gehen.

Hanna Matusiak: Eine Reise durch Farben, Länder und der Kunst

Für Kunstwerke aus 
und rund um Ae-
gidienberg, sowie 

personalisierte Werke 
kontaktiert Hanna 
gerne direkt per 

E-Mail.: 

no_anger_art@web.de
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Das Sturmtief „Zoltan“ traf Bad Honnef

Am 21.12.2023 gegen 17 Uhr wurden erste Einsatzstellen ge-
meldet. Dabei handelte es sich hauptsächlich um umgefallene 
Bäume, auch ein Bauzaun hatte dem Wind nachgegeben. Um 
20:22 Uhr verstärkten sich die Sturmböen derart, dass die Anzahl 
der gemeldeten Einsatzstellen massiv zunahm. 

Die Leitstelle Rhein-Sieg aktivierte die Führungsstelle der Feuer-
wehr Bad Honnef, die Einsatzkräfte besetzten die Disponenten-
plätze im Gerätehaus Rhöndorf und die Einsatzleitung sammelte 
sich. Gleichzeitig wurden alle Einheiten der Feuerwehr Bad Hon-
nef alarmiert, die ihre Gerätehäuser besetzten. Bis 23 Uhr wurden 
18 Einsatzstellen abgearbeitet und die Bereitschaft beendet. 

Am Freitag dann zeigten sich weitere Schäden bei Tageslicht. 
Weitere Bäume und beschädigte Dächer wurden bearbeitet. 
Auch neue Einsatzstellen kamen hinzu, denn der Wind war im-
mer noch sehr stark. Gegen 14:30 Uhr war dann endlich die letz-
te Einsatzstelle abgearbeitet. 

Insgesamt kam es durch das Sturmtief Zoltan zu 29 Einsätzen. 52 
Einsatzkräfte der Feuerwehr Bad Honnef waren im Einsatz, die 
DRK Bereitschaft Siebengebirge versorgte die Einsatzkräfte noch 
am Abend mit heißen Getränken in allen Standorten.

Eine schöne Überraschung zum Fest: Centrum 
Bad Honnef e.V., JK-Agentur und städtische 
Wirtschaftsförderung übergeben Weihnachts-
bäume an die Tafel

Am Montag, der letzten Öffnung vor Weihnachten, war hier 
die Hölle los. Die Schlange der Menschen hörte nicht mehr 
auf” - mit eindringlichen Worten beschrieb am Dienstag Sig-
rid Heindl von der Bad Honnefer Tafel der AWO im Pfarrheim 
zu St. Johann Baptist am Kirchplatz: “Mit 180 Kundinnen und 
Kunden, die insgesamt rund 400 Personen versorgen, kamen 
so viele Menschen wie schon lange nicht mehr.” Vor dem 
Weihnachtsfest und dem langen Weihnachtswochenende sei 
die Not der Menschen besonders spürbar gewesen. Umso 
mehr freuten sich Sigrid Heindl und Susanne Langguth als 
ehrenamtliche Tafel-Helferinnen über den Besuch von Veran-
stalter Jürgen Kutter, Mitglied im Vorstand des Vereins Cen-
trum Bad Honnef e.V. und Inhaber des Veranstaltungsbüros 
JK-Agentur, und Bürgermeister Otto Neuhoff. 

Nach den erfolgreichen Veranstaltungen in der Innenstadt zur 
Vorweihnachtszeit war es dem Verein ein besonderes Anlie-
gen, bedürftigen Menschen in der Stadt eine Freude zu berei-
ten und elf frische Tannenbäume zu spenden. Die städtische 
Wirtschaftsförderung vermittelte die Spende an die Tafel, die 
pünktlich zum Fest ausgewählten Tafelkundinnen und Tafel-
kunden mit den Bäumen eine Freude bereiten kann. 

„Mit seinen Veranstaltungen hat der Verein Centrum Bad Hon-

Aus dem RathausAus dem Rathaus

31.12.2023 
ab 19:00 Uhr

Gala-Buffet (inkl. Party) 
inklusive Willkomenssekt, 

Piccolo zum Jahreswechsel und Mitternachtssnack. 
Dazu von 20:00 bis 23:00 Uhr Live Musik 

Erwachsene: 69,00 €
Kinder 6-16 Jahre: 49,00 €

ab 23:00 Uhr
Party-Ticket

inklusive ein Getränk und Mitternachtssnack
Party-Musik mit DJ

15,00 €

Bürgerhaus Aegidienberg
Karten-Vorverkauf ab 01.11.2023 

bei WELTERs und online
www.aegidienbergerbote.de

2024
NEW 
YEAR 
Party

Aegidienberger Bote

Reservierungen: 

Sichert euch eure Tickets rechtzeitig, um dieses besondere 
Silvester-Event zu erleben! Reservierungen können unter 
www.aegidienbergerbote.de (Zahlung per Banküberwei-
sung) oder bei WELTERs Aegidienberg (Barzahlung) vor-

genommen werden.

Highlights im Überblick:

• Exklusive Silvester-Gala mit festlichem Buffet
• Roastbeef, Schweinefilet, Lachs und vieles weiteres
• Live-Musik mit Stefanie Black (The Voice of Germany)
• Silvester-Party mit DJ Romän
• Tanzfläche für alle Tanzbegeisterten
• Verschiedenste Getränke an unserer stilvollen Bar
• Mitternachtssnack
• Großartiges Silvesterfeuerwerk 
• Glühweinausschank zum Jahreswechsel

Feiert mit uns den Übergang in ein neues Jahr 
mit exquisitem Genuss, erstklassiger Musik und 
einer unvergesslichen Atmosphäre! Wir freuen 
uns darauf, gemeinsam mit euch eine glanz-

volle Silvesternacht zu verbringen!
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nef e.V. uns in der Innenstadt zur Vorweihnachtszeit viel Freu-
de bereitet - Freude, die der Verein mit seiner Spende und mit 
Unterstützung der großartigen Arbeit der Bad Honnefer Tafel 
auch zu jenen Menschen nach Hause bringt, die es aktuell 
nicht ganz so leicht im Leben haben und für jede Unterstüt-
zung dankbar sind“, dankte Bürgermeister Otto Neuhoff dem 
Verein und der Tafel für die besondere Spendenaktion. 

Denn durch die allgemein steigenden Lebenshaltungskosten 
und gestiegene Preise bei Tannenbäumen könnten sich viele 
bedürftige Menschen selbst kleine Bäume nicht mehr leis-
ten, berichteten die Tafelhelferinnen. Zum Glück gebe es in 
Bad Honnef tatkräftige Spenderinnen und Spender, berich-
tete Susanne Langguth: “Wir sind vor Weihnachten mit vielen 
Lebensmitteln bedacht worden, sodass wir versucht haben, 
möglichst viele Wünsche nach den Lieblings-Lebensmitteln 
zu erfüllen.”

Bad Honnefer Wochenmärkte rund um den Jah-
reswechsel 2023/2024

Bad Honnef. Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass der 
Aegidienberger Wochenmarkt am 04.01.2024 nicht stattfin-
det. Ab dem 11.01.2024, in der Zeit von 15:00 – 18:00 Uhr, 
nimmt der Wochenmarkt seinen Betrieb wieder im kleineren 
Rahmen auf und steht ab dem 18.01.2024 interessierten Bür-
ger*innen wieder vollumfänglich zur Verfügung.

Der Wochenmarkt Bad Honnef Tal findet am 29.12.2023 nicht 
in vollem Umfang (kein Obst und Gemüse sowie Schnittblu-
men) statt. Bürger*innen können sich wie gewohnt in der Zeit 
von 07:00 bis 13:00 Uhr auf dem Kirchplatz ausschließlich mit 
Käse, Eiern, Milchprodukten, Nudeln, Fleisch- und Wurstwa-
ren, Honig und Honigprodukte, Fairtrade Produkten sowie 
einem kleinen Bio-Gemüse Angebot versorgen. Die Wochen-
märkte am 02.01. und 05.01.2024 finden nicht statt.

Bürgermeister Neuhoff bringt Entwurf des 
Haushaltes 2024 ein: unaufschiebbare Heraus-
forderungen stehen einer unzureichender Ge-
meindefinanzierung gegenüber 

Bad Honnef. „Die Politik des Bundes mag zwar aus Berliner 
Sicht zu Entlastungen bei den Bürgerinnen und Bürgern füh-
ren, dafür aber werden den Kommunen Einnahmen in erheb-
lichem Umfang entzogen.“ Mit dieser deutlichen Kritik an den 
übergeordneten Ebenen Bund und Land verband Bürgermeis-
ter Otto Neuhoff die Einbringung des Haushaltes 2024 in den 
Rat der Stadt Bad Honnef. Dieses Mal hatte er den Haushalt 
aufgrund des noch laufenden Gesetzgebungsverfahrens zur 
Neufassung der Haushaltsvorschriften in der Gemeindeord-
nung erst in die letzte Sitzung vor Weihnachten mitgebracht. 
Von „Weihnachtgeschenken“ konnte allerdings keine Rede 
sein: „Die finanziellen Probleme und erheblich Unsicherheiten 
sind gewachsen, während die Herausforderungen immer we-
niger Aufschub dulden.“ 

Die drängenden Themen beziehen sich vor allem auf nötige 
Investitionen in die Infrastruktur, etwa für Bildung. Konkrete 
Beispiele: die Modernisierung des Siebengebirgsgymnasiums, 
die Digitalisierung der Schulen und der Ausbau der Offenen 
Ganztagsschulen (OGS). Ebenso auf der Liste stehen aber auch 
Projekte zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels und 

Auf dem Romert 4
53604 Bad Honnef
0172 79 68 493
s.voellmert@web.de

BBaauummppfflleeggee
BBaauummffäälllluunnggeenn

SSeeiillkklleetttteerrtteecchhnniikk
HHääcckksseellaarrbbeeiitteenn

GGeehhööllzz  &&  HHeecckkeennsscchhnniitttt
GGaarrtteenn-- &&  BBeeeettppfflleeggee

JJaahhrreessppfflleeggee
PPffllaasstteerraarrbbeeiitteenn

Hören und Sehen mit  
Familiär, regional, meisterlich, individuell 

 
Jörg Borkenstein  

 Aegidienberger Str. 68 
 53604 Bad Honnef  
        aegidius-apo.de  
 info@aegidius-apo.de
       

WIR STELLEN EIN!
      
      
         
      

                       Sie sind:  

ApothekerIn,   
 PTA (m/w/d) oder 
 PKA (m/w/d)? 

Dann suchen wir SIE zum   
nächstmöglichen Zeitpunkt 
oder später zur 
Unterstützung unseres 
Teams.  

Anstellung in Voll- oder 
Teilzeit möglich. 
Inklusive 
Jahressonderzahlungen.  

Petra Kunau-Goertz und Sigrid  Heindl nahmen für die Bad Honnefer Tafel die Tannen-Petra Kunau-Goertz und Sigrid  Heindl nahmen für die Bad Honnefer Tafel die Tannen-
bäume dankend von Jürgen Kutter und Bürgermeister Otto Neuhoff entgegen.bäume dankend von Jürgen Kutter und Bürgermeister Otto Neuhoff entgegen.
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für die Mobilität der Zukunft. So müssen beispielsweise noch 
viele städtische Gebäude energetisch saniert werden, um den 
Weg zur Klimaneutralität einzuschlagen und das Großprojekt 
Rheinradweg zur Stärkung des CO2-neutralen Radverkehrs 
umgesetzt werden. 

Für das kommende Jahr plant die Stadt Bad Honnef derzeit 
mit einem Defizit in Höhe von rd. 4,9 Mio. Euro. Für die Folge-
jahre sieht es noch schwieriger aus, deswegen sei der Entwurf 
in seiner jetzigen Form derzeit nicht genehmigungsfähig, so 
Neuhoff weiter. Nach Berechnungen der Kämmerei und nach 
aktueller Rechtslage sind Bad Honnefs Rücklagen am Ende der 
Planungsperiode vollständig verbraucht. Er kündigte daher 
an, sich nun weitergehend mit den Fraktionen des Stadtrates 
über geeignete Maßnahmen im Hinblick auf die geplante Ge-
setzesänderung verständigen zu wollen. Eine Verabschiedung 
des Haushaltes ist dann für das Frühjahr 2024 nach der Ver-
abschiedung des Haushaltsgesetzes vorgesehen. 

Bürgermeister Otto Neuhoff fasste es so zusammen: „Wir 
stehen als Kommunen vor einer wachsenden Lücke zwischen 
den gestiegenen Kosten einerseits und der unzureichenden 
Beteiligung an den Einnahmen des Staates andererseits. Des-
halb müssen Land und Bund dringend andere Finanzierungs-
grundlagen für die Kommunen schaffen.“ Er machte dies an 
einem sehr plakativen Beispiel deutlich: „Wenn der individu-
elle Wohlstand so wie in den letzten Jahren wächst, und der 
der Gemeinschaft abnimmt – dann läuft irgendwas gewaltig 
falsch.“ Als Beispiel verwies er auf die zahlreichen öffentlichen 
Schwimmbäder, deren Betrieb gefährdet ist oder bereits ein-
gestellt werden musste und die gleichzeitig stark steigende 
Zahl privater Pools. 

Mobilitätsknoten Bad Honnef
Weiteres Thema im Rat waren die Pläne der Deutschen Bahn 
(DB), nach denen im 2. Halbjahr 2026 ein neuer, barrierefrei 
erreichbarer Haltepunkt „Bad Honnef (Rhein)“ in Höhe der 
Endhaltestelle der Stadtbahnlinie 66 entstehen soll. Den im 
Integrierten Handlungskonzept (InHK) formulierten Zielen 
folgend, steigt die Stadt nun konkreter in die Gestaltung des 
Umfeldes ein. Die Freigabe dazu hat der Rat der Stadt Bad 
Honnef jetzt erteilt. Gegenstand der Planung sind u.a. ein 
Verkehrsgutachten inkl. des daraus resultierenden Parkraum-
bedarfs und eine Verlängerung der Fußgängerbrücke der DB 
über die B42 in die Girardetallee. Ziel ist es, zur Umsetzung 
der Verkehrswende und zur Erreichung von Klimaschutzzielen 
verschiedenste Formen der Mobilität an einem Knotenpunkt 
zu vernetzen. So wird der ÖPNV gestärkt und die Mobilität 

im sogenannten Umweltverbund CO2-neutral und benutzer-
freundlich. 

Neu in 2024: Zweitwohnungssteuer, Anwohnerparken und 
stabile Abwassergebühren
Am 1. Januar 2024 tritt in Bad Honnef die Zweitwohnungs-
steuer in Kraft. Der Steuersatz in Höhe von 15 Prozent der 
Jahresnettokaltmiete geht zurück auf eine Empfehlung des 
Haupt- und Finanzausschusses, der Stadtrat folgte jetzt mit 
einstimmigem Votum. Derzeit sind rd. 1.300 Personen mit 
Zweitwohnsitz in Bad Honnef gemeldet. Diese nutzen schließ-
lich auch die städtische Infrastruktur. Durch die Steuer selbst 
erwartet die Stadt Mehreinnahmen i.H.v. rd. 45.000 Euro pro 
Jahr. Gleichzeitig ist aber auch Ziel, mehr Bürgerinnen und 
Bürger zu einem Erstwohnsitz in Bad Honnef zu motivieren. 

Ebenfalls zum Jahresbeginn 2024 tritt eine neue Gebühren-
ordnung für die Bewohnerparkausweise in Kraft. Mit 25 Ja-
Stimmen konnte die Beschlussempfehlung aus dem Haupt- 
und Finanzausschuss im Stadtrat verabschiedet werden, zwei 
Ratsmitglieder stimmten dagegen, zwei enthielten sich. Für 
einen Anwohnerparkausweis zahlten bislang alle Bad Hon-
nefer 30 Euro pro Jahr. Künftig ist die Höhe an die Boden-
richtwerten sowie die Größe des Fahrzeugs gekoppelt. Bei-
spiel: bei einem Bodenrichtwert von 700 Euro pro m2 kostet 
der Anwohnerparkausweis für einen VW up insgesamt 162,50 
Euro. Schwerbehinderte können sich von der Gebühr befreien 
lassen. Ziel der Einnahmesteigerung ist es, die höheren Kos-
ten für die Verbesserung im öffentlichen Nahverkehr teilweise 
zu refinanzieren. 

Gute Nachrichten gab es schließlich noch aus dem Abwasser-
werk: auch im kommenden Jahr bleiben die Abwassergebüh-
ren stabil. Die Gebühr beträgt – wie in diesem Jahr – 4,10€/m³ 
Schmutzwasser und 1,70€/m² Niederschlagswasser. Für die 
Zukunft ist hingegen mit steigenden Kosten zu rechnen, ins-
besondere durch Großbaumaßnahmen in der Regenwasser-
bewirtschaftung, die sich aus der Einhaltung der europäischen 
Wasserrahmen-richtlinie ergeben und zur Vorsorge bei Stark-
regen beitragen. Der Stadtrat folgte der Beschlussvorlage der 
Verwaltung und dem Votum des Fachausschusses einstimmig. 

Bankverbindung:Stadtsparkasse Bad Honnef • BLZ 380 512 90 • Konto-Nr. 130 039 42

Aegidienberger Str. 50 • 53604 Bad Honnef / Aegidienberg
Telefon 0 22 24 / 8 04 97 • Telefax 0 22 24 / 8 96 00
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• Nachtspeicherheizung
• Beleuchtung
• Kundendienst
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• Sat-Anlagen
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Wir sorgen für den Strom, 
dass an den Kirmestagen alle Lampen leuchten !
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• Beleuchtung
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• Netzwerktechnik
• Sat-Anlagen
• Antennenanlagen

Elektromeister
Wir wünschen allen Lesern einen guten Wir wünschen allen Lesern einen guten 

Rutsch ins Jahr 2024!Rutsch ins Jahr 2024!

Wollt ihr im Aegidienberger Boten werben? 
Dann meldet Euch unter 

vertrieb@aegidienbergerbote.de
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Das Bürgerbüro informiert: Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros zwischen Weihnachten und Neujahr

Auch in diesem Jahr werden das Rathaus und weitere städti-
sche Einrichtungen zwischen Weihnachten und Neujahr ge-
schlossen bleiben. In der Woche von Montag, 25.12.2023, 
bis einschließlich Montag, 01.01.2023, sind die städtischen 
Dienststellen geschlossen. Die Notdienste werden weiterhin 
durchgeführt.

Sowohl Bürgerbüro als auch Standesamt bieten am Donners-
tag, dem 28.12.2023 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr einen Not-
dienst an. Im Rahmen des Notdienstes werden ausschließlich 
unaufschiebbare Angelegenheiten bearbeitet werden kön-
nen. Hierzu zählt v.a. ein Reiseantritt vor dem 02.01.2024 so-
wie die Beurkundung von Sterbefällen. Bitte beachten Sie dies 
bei Ihren individuellen Planungen, Personen mit Anliegen, die 
auch zu regulären Öffnungszeiten ab dem 02.01.2024 erledigt 
werde können, werden auf dieses Datum verwiesen.

Mithilfe der Onlineausweisfunktion Ihres Personalausweises 
können Sie bereits jetzt folgende Anliegen vollständig digital 
und rund um die Uhr erledigen, besuchen Sie dazu bitte unser 
digitales Bürgerbüro:

•	 Antrag Führungszeugnis
•	 Antrag Gewerbezentralregisterauskunft für Privatpersonen
•	 Untersuchungsberechtigungsschein für Minderjährige, 

die eine Ausbildung aufnehmen wollen
•	 An-, Ab- und Ummeldung eines Kraftfahrzeugs
•	 Führerscheinumtausch
•	 Steuerliche Hundeanmeldung

Innenminister Herbert Reul zu Gast in Bad Hon-
nef - Er kam, sprach und überzeugte

Von 150 interessierten Zuhörerinnen und Zuhörern wurde er 
in der Sankt Josef Gesamtschule in Bad Honnef mit Spannung 
erwartet: NRW-Innenminister Herbert Reul. Bekannt für sei-
ne klare Sprache auch unschöne Dinge beim Namen zu nen-
nen und seinen Pragmatismus. Genauso wurde er auch vom 
Landtagsabgeordneten und Vorsitzenden der CDU, Jonathan 
Grunwald, angekündigt: „Er spricht Klartext und handelt!“
Wie sein Handeln aussieht, darüber berichtete Herbert Reul, 
der sich u. a. für die Bekämpfung von Clankriminalität und 
Terrorismus sowie eine bestmögliche sicherheitsrelevante 
Ausstattung von Polizei und Feuerwehr stark macht, dann 
ausführlich: „Nicht wegsehen! Konsequentes Vorgehen gegen 
Regelverstöße und auch mal sagen: Jungs und Mädels, so geht 
das nicht! Wenn Probleme nicht benannt werden, schwindet 
das Vertrauen in die Politik.“

Der NRW-Innenminister ist fest davon überzeugt, dass wir nur 
deshalb lange Zeit in Wohlstand und Frieden leben konnten, 
weil die Sicherheit funktionierte. Ohne Umschweife bekennt 
er, dass diese Thematik in der Vergangenheit stiefmütterlich 
behandelt wurde und vieles nicht angepackt worden sei das 
längst hätte angepackt werden müssen. Reul steht für eine 
„Null-Toleranz-Strategie“. Gleichzeitig machte er am Beispiel 
der Pro-Palästina-Demonstrationen der letzten Wochen deut-
lich, dass diese dem Recht auf freie Meinungsäußerung un-
terlägen, sofern Recht und Ordnung eingehalten und keine 
unzulässigen Parolen oder Flaggen gezeigt würden. Der kon-
sequente Einsatz für Rechtsstaatlichkeit auf allen Ebenen, vom 
Knöllchen bis zur Terrorismusbekämpfung, ist seine Stärke als 
Minister.

Besorgt zeigte er sich in Bezug auf eine schwindende Wert-
schätzung und mangelnden Respekt gegenüber Rettungs-
kräften und der Polizei, die zunehmend Übergriffen ausge-
setzt seien. Die Ordnungs- und Rettungskräfte seien ebenso 
wie die vielen Personen im Ehrenamt wichtige Eckpfeiler un-
serer Gesellschaft. „Das Wort „Danke“ steht nach wie vor im 
Duden“, ermuntert Reul zum Abschluss die Anwesenden. 
„Lassen Sie dieses kleine Wort mit großer Wirkung eine Mo-
tivation für uns alle sein, es bei entsprechender Gelegenheit 
gegenüber helfenden Kräften auszusprechen.“

Test-Essen bestellen:
02224/9603065
www.menuedienst-rhein-sieg.de

 Wir kochen täglich frisch
 Hochwertige Zutaten
 Lieferung 365 Tage im Jahr

In Aegidienberg 
gekocht

95 x 55, zu 66,- € netto

=> Jeweils 10 % Rabatt bei 13 Anzeigen im Jahr, 20 % Rabatt bei 26 Anzeigen im Jahr

PHOTOVOLTAIK 
VOM PROFI

gd-solar.de
02224/9527459

Aktuelles & RückblickAktuelles & Rückblick

NRW-Innenminister Herbert Reul (Mitte) mit Jonathan Grünwald MdL (re.) und Bad 
Honnefs Bürgermeister Otto Neuhoff (li).
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Tafeljubiläum in Bad Honnef – 
15 Jahre sind wir jung!

Am 8.12.2008 öffnete die Tafel in Bad Honnef ihre Pforten. 
Nach fast einem Jahr Überlegungen, Gesprächen mit Kirche 
und Stadt, Vorbereitungen mit Anmietung, Anwerbung von 
ehrenamtlichen Helfern, mit Beschaffung/Kauf der Einrichtun-
gen, Akquisition von Lebensmittelmärkten, Vereinbarungen 
startete das Tafelteam mit Sammlung und Ausgabe von Le-
bensmitteln. Damals für etwa 35 Familien, ca. 100 Personen.

Schnell erhöhte sich die Zahl, bald waren es 50, 60, 70 und 
mehr Familien, die das kostenlose Angebot nutzten. Damals 
gab es noch reichlich Obst, Gemüse und sonstige Produk-
te, die den Kunden mitgegeben werden konnten. Mit der 1. 
Flüchtlingswelle stieg die Zahl der Bedürftigen auf über 100, 
pendelte sich dann auf 80-90 ein. Übrigens, zu Anfang 2020 
mit Corona, haben die Tafelaktiven nach nur 3 Wochen Pau-
se mit Reorganisation und Hygienekonzept die Tafelausgabe 
fortgesetzt. Die nächste Welle brachte 2021 der Krieg in der 
Ukraine, inzwischen geben wir Lebensmittel an ca. 160 Haus-
halte mit etwa 350 Menschen ab. 

Leider hielt sich die Ware, die wir bei den Lebensmittelmärk-
ten sammeln nicht die Waage mit der steigenden Kundenzahl, 
also mussten neue Quellen erschlossen werden. Jetzt wurden 
die Bürger aus Honnef und Umgebung aufgerufen, haltbare 
Lebensmittel zu spenden. Und das funktioniert noch heute, 
zusammen mit karitativen Organisationen sowie den Kirchen 
sammeln wir Lebensmittel für den täglichen Bedarf, sehr er-
folgreich. Ein großes DANKESCHÖN an unsere Bürger!

Letzte Hilfe-Kurs der ökumenischen Hospizbe-
wegung Bad Honnef am 6. Januar

Letzte Hilfe-Kurse bieten gebündelt und strukturiert Informa-
tionen über das, worauf es am Lebensende ankommt. 

Es werden wichtiges Grundwissen und praktische Impulse aus 
der Hospiz- und Palliativarbeit vermittelt und damit auch eine 
größere Sicherheit in der Frage, was zu tun ist, damit auch die 
Zeit des Sterbens als eine Zeit des Lebens erfahren werden 
kann.

Immer gibt es die Möglichkeit, eigene (mitgebrachte) Fragen 
zu stellen, die zu diesem Thema haben. Die Dauer eines Kur-
ses beträgt, mit Pausen zwischen den Einheiten, etwa vierein-
halb Stunden.

Kursbeginn ist um 9 Uhr, Ende um 13.30 Uhr
Ort ist der Gemeinderaum im Gemeindehaus der evangeli-
schen Erlöserkirche in Bad Honnef (Luisenstrasse 13), Park-
möglichkeiten befinden sich hinter dem Gemeindehaus.

Die Kursgebühr beträgt 15 Euro pro Teilnehmer.
Anmeldung ist bis zum 4. Januar möglich, telefonisch über 
02224/941984, per Mail über folgende Mailadresse: 
info@hospiz-bad-honnef.de

Weilbergstraße 29 · 53604 Bad Honnef-Aegidienberg
Tel. 0 22 24/82 03 37 · info@baumservice-stockhausen.de

www.baumservice-stockhausen.de

BAUMSERVICE
Leistungsspektrum
  Baumpflege
  Baumfällungen
  Seilklettertechnik
  Häckselarbeiten
  Wurzelstockfräsen
  Einsatz einer  

Hubarbeitsbühne
  Baufeldräumung

MEHR INFOS  
FINDEN SIE  
AUF UNSERER  
WEBSEITE!

Leistungsstärken
  kostenlose Beratung  

& Angebotserstellung
  hohe Flexibilität
  kurzfristige Einsatz- 

bereitschaft
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Sprechstunde der Seniorenvertretung in Aegi-
dienberg

Die nächste Sprechstunde der Aegidienberger Mitglieder der Se-
niorenvertretung Anne Bialkowski, Annette Eichendorf und Ing-
rid Hülder findet am Freitag, 5.Januar 2024, von 11.30 – 12.00 Uhr 
im Bürgerbüro am Aegidiusplatz statt. 

Alle Jahre wieder „Glühweintrinken, für den guten 
Zweck“

Am 01. und 02.12.2023 stand Nicole Klein, mit ihren Helfer-El-
fen, bei angenehmen Glühwein-Temperaturen (-4 Grad) vor dem 
EDEKA-Markt in Himberg. Sie haben für das „Bethanien Kinder-
dorf“ in Bergisch Gladbach gesammelt.

Der Erlös (2.500€), aus Glühwein-, Würstchen- und Waffelver-
kauf, ging eins zu eins zum Bethanien Kinderdorf.

Die Spende, wurde am 09.12.2023 an die Leitung und die Kinder, 
übergeben. Es war sehr ergreifend, wie sehr sich die Kinder ge-
freut haben. 

Danke, an die Helfer-Elfen: Rosi Schmidt (Lohner´s), Lea Klein, 
Monika Schäfer, Andrea Stutz, Jürgen Fritzsch und Jens Konra-
di und an die Bäckerei Lohner´s, Camping Jillieshof, Dagernova, 
G+M Gourmet, Fleischhof Rasting und Bad Hönninger.

Danke, an alle, die uns, durch den Verzehr geholfen haben und 
auch das Sparschwein gefüllt haben.

„Wir sagen euch an, den lieben Advent“

Wer am Sonntag, dem 17. Dezember, durch Aegidienberg spa-
zierte, konnte sicher die weihnachtlichen Klänge aus der Aegidius 
Kirche vernehmen. Dort fand zum 8. Mal das große Weihnachts-
konzert des Spielmannszug Aegdienberg, unter Leitung von Re-
gina Schug, und Männer-Gesangverein-Liederkranz 1875 e.V., 
unter Leitung von Sönke Grundwaldt, statt. 

1. Vorsitzender, Mirko Lorenz, des MGV und Gesamtorganisator, 
Heinz Kälber vom Spielmannszug, begrüßten das Publikum auf 
charmante Art und Weise.

Beginnend mit dem vom Spielmannszug begleitenden gemein-
samen Lied “Alle Jahre wieder” spannte sich der musikalische 
Bogen durch fünf Jahrhunderte der weihnachtlichen Musik und 
konnte so Groß und Klein begeistern. 

Der „Christmas-Song“ des MGV lud zum mitsummen ein. Mit 
dem Damenchor „Die Chorifeen“ konnte man sich in das „Winter 
Wonderland“ träumen und der Gospelchor ließ auch das Auge 
„mitsingen“ indem sie sich beim Lied „Santa Claus is coming to 
town“ rote Weihnachtmützen aufsetzten.

Aufgrund Erkrankung des Chorleiters Stefan Dörrenbächer, fehl-
ten an diesem Nachmittag der Schulchor der Theodor-Weinz 
Grundschule und das Akkordeonorchester Königswinter. Kurzer-
hand wurd umorganisierten und Spielmannszug und Chöre ge-
stalteten das Konzert gekonnt „alleine“. 

Zum Abschluss stimmten alle in das vom Männergesangverein 
begleiteten Lied “Stille Nacht, heilige Nacht” ein und verließen 
weihnachtlich beseelt die Kirche.

Reifen & Räder   Klimaservice

3D-Achsvermessung  Mietwerkstatt

Inspektion & Wartung  HU/AU

JETZT NEU! Abrechnung von Leasing- und Flottenverbänden

www.jp-reifen.de
02224 - 1221994

Heideweg 36
53604 Bad HonnefAuch für E-Autos

Foto: [marketree]
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Aegidienberg im Weihnachtsglanz

Seit dem 1. Advent steht der obere Aegidiusplatz voll im Zeichen 
der Weihnachtszeit.

Dank der Baumspende von Alessia Wintersberg repräsentiert der 
strahlend leuchtende Baum die Advent- und Weihnachtszeit hier 
auf dem Honnefer Berg. Doch eins fehlte noch, der geschmückte 
Innenraum von St. Aegidius. Küsterin Brigitte Buchholz und Küs-
ter Wilfried Becker ließen es sich natürlich nicht nehmen, das Kir-
chenschiff für die besinnliche Zeit mit leuchtenden Tannenbäu-
men, die von Norbert Klein und Hermann Josef Hülder gestiftet 
wurden, zu schmücken. Das besondere i-Tüpfelchen ist natürlich 
die aus Oberammergau stammende Krippe mit den herrlich ge-
schnitzten Figuren. So können sich nicht nur Gottesdienstbesu-
cher an dem festlich geschmückten Ort erfreuen, sondern auch 
Besucher nach den Gottesdiensten, so lange die Kirche geöffnet 
ist. Bis zum 6. Januar 2024, dem Fest der Hl. Drei Könige, hat man 
hierzu Gelegenheit.

Überraschungsbesuch bei der Weihnachtsfeier 
der F-Jugend 

Am Freitagabend füllte sich das Vereinsheim am Aegidienber-
ger Sportplatz immer mehr. Die F-Jugend der Spielgemein-
schaft Eudenbach/Aegidienberg feierte zusammen mit ihren 
Trainern, ihren Familien und Geschwistern ihre Weihnachts-
feier. 

Für das leibliche Wohl wurde gesorgt. Es gab gegrillte Würst-
chen, leckeren Salat, Kuchen und Knabbereien.

Die Spieler Jungs ließen es sich nicht nehmen auf dem Sport-
platz noch ein paar Bälle zu kicken, bis die Dämmerung ein-
brach. 

Beim Kinderschrottwichteln wurde viel gelacht und gestaunt, 
als die bunt eingepackten Geschenke ausgelost wurden. Das 
Warten, bis der eigene Name gezogen wurde und die Span-
nung, was wohl in welchem Päckchen drin sein mochte, ließ 
Weihnachten an diesem Abend ein Stück näher rücken.

Nach dem Wichteln war die Spannung groß, als ein Überra-
schungsgast angekündigt wurde: Der Nikolaus besuchte die 
Kinder und verteilte Überraschungstüten, auch die Geschwis-
ter kamen hier nicht zu kurz. 

Als nächstes Highlight begann die große Bingo-Spielrunde, 
bei der fast jeder, egal welchen Alters, mit großer Begeiste-
rung mitspielte. Es wurde ganz still im Raum, als Jeder auf die 
nächste Zahl wartete. Viele tolle Preise gab es zu gewinnen. 
Unter anderem tolle Fußbälle, sowie als Hauptgewinn ein 
Deutschlandtrikot. Auch die Kleinsten spielten mit Begeiste-
rung mit und manch einer räumte einen Preis ab.

Auch die Trainer kamen nicht zu kurz und bekamen Geschen-
ke zur Anerkennung ihrer Arbeit beim Training, beim Planen 
der einzelnen Spiele und Turniere, dem Coaching und dem 
damit verbundenen Spaß, überreicht.

SportSport

Format 95mm Breite  x 60mm Höhe

72 € / je Ausgabe
64,80 € / bei 13 Ausgaben im Jahr
57,60 € / bei 26 Ausgaben im Jahr

Alle Preise netto zzgl. der gesetzlichen MwSt.

Seit über 65 
Jahren Ihre 

Adresse für…

Rollläden Plissees Markisen
Rolltore Haustüren Elektrifizierung
Reparatur und vieles mehr…

Franz-Josef-Schneider-Str. 10  53604 Bad Honnef
Tel. 02224/2734  www.rollladenschnorrenberg.de
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Weihnachtsfeier bei den Showtanzgruppen der SFA

Am Mittwoch, den 13.12.2023, versammelten sich die Kids 
der SFA Abteilung Showtanz mit ihren Eltern, Großeltern und 
Geschwistern zur gemeinsamen Weihnachtsfeier im Bürger-
haus Aegidienberg. Neben einem reichhaltigen Buffet und 
warmen Kakao und Glühwein, sorgte ein aktives und fröhli-
ches Programm für viel Spaß, sowohl bei Jung und Alt. Ob 
beim Schminktisch, Basteltisch oder bei den Mitmachtänzen 
alle Kinder waren mit vollem Elan und Begeisterung dabei. Zu 
guter Letzt überraschte die Kinder sogar noch der Nikolaus.  
Sein goldenes Buch brachte viel Lob und Fleiß hervor. Das 
musste natürlich durch ein Geschenk für jedes Tanzkind aber 
auch für jedes Geschwisterkind belohnt werden. Mit dem Lied 
„Guten Tag ich bin der Nikolaus“ verabschiedeten die Kinder 
den Nikolaus.  Zum Schluss, getreu dem Motto „viele Hände 
– schnelles Ende“, war auch der Abbau in Nullkommanichts 
erledigt.

Die Trainerinnen und Showtanzgruppen freuen sich nun auf 
die kommende Tanzsession 2023/2024. 

Bonny & Clyde

Bonny und Clyde haben definitiv keine Bank ausgeraubt, auch 
wenn die Namen an das berühmte Verbrecherpärchen erin-
nern. Die beiden hochbeinigen Dackelmixe (40 cm Schulter-
höhe) wurden im Siebengebirge geboren und sind knapp 6 
Monate jung. 

Bonny und Clyde (rechts Clyde, links Bonny) sind quick leben-
dige, gut gelaunte Junghunde. Sie haben es faustdick hinter 
den hübschen Öhrchen. Beide Hunde sind sehr zutraulich, auf 
alles neugierig und freuen sich, die Welt zu entdecken. Typi-
sche Junghunde in der Experimentierphase, die sich sehr für 
Nasenarbeit eignen.

Die Beiden sollen nicht zusammen vermittelt werden und be-
finden sich bereits auf zwei verschiedenen Pflegestellen. Da 
sie aber so gleich ausschauen und im Verhalten sehr ähnlich 
sind, werden sie hier zusammen vorgestellt. 

Wunschzuhause: Menschen mit solider Hundeerfahrung, ge-
nügend Tagesfreizeit und eingezäuntem Garten. Kinder soll-
ten auf jeden Fall schon älter/größer sein. Der Besuch einer 
Hundeschule wäre für beide Hunde sinnvoll, denn sie möch-
ten noch viel lernen. 

Kontakt: Andrea Ahlbrecht Tel. 01573- 254 72 77 für Clyde
Kontakt: Sabine Ritzenhofen Tel. 02683- 947 38 88 für Bonny 

Rahmen:
Dunkelgrau

Rahmen:
Rotbraun

Rahmen:
Goldgelb

Rahmen:
Rot

Tiere suchen ein ZuhauseTiere suchen ein Zuhause
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RätselRätsel

Gewinnspiel
Es gibt wieder etwas zu gewinnen:

Aegidienberger Genießerfrühstück für zwei im 
Café Schlimbach

Sendet das Lösungswort bis zum 
05.01.2024, 23:59 Uhr an:

gewinnspiel@aegidienbergerbote.de

Lösung

Das Lösungswort der 
Ausgabe 735 lautet: 
Kevin allein zu Haus

Zwei Tickets für die 
Silvester-Party 
gewonnen hat:  

 
Dennis Langen

Plissee.
Please!

GARDINEN POLSTEREI SONNENSCHUTZ
Hans-Gerd Klein
Hauptstr. 6  53567 Asbach

info@kleinraumundhandwerk.de  Tel. 02683 / 4640

So schön können 
Falten sein.
Wir bieten im Bereich Sonnenschutz präzise 
Maßanfertigungen nach Kundenwunsch mit einer 
erstklassigen Lieferperformance zu einem hervorragenden 
Preis- Leistungsverhältnis an. Dabei legen wir großen Wert auf 
höchste Qualität. Made in Germany.

Euch gefällt unser Bote und ihr benötigt selbst 
Druckprodukte in kleinen Auflagen? 

Dann können wir ab sofort gerne weiterhelfen. 
Im hochwertigen Digitaldruck bieten wir euch:

Visitenkarten, Flyer, Broschüren / Exposés, 
Menükarten, Einladungen, etc.

Entweder liefert ihr uns fertige Druckdateien im PDF-
Format und wir können euch innerhalb kürzester Zeit die 

fertigen Druckprodukte übergeben oder gerne sind wir auch 
bei der Gestaltung behilflich.

Meldet euch für ein unverbindliches Angebot!

1. Glückssymbol
2. Pilzart
3. Getränkemarkt
4. Beliebtes Silvester-Essen
5. Nachbarort
6. Zielsetzung
7. See
8. Strasse
9. Waldbewohner
10. Drogeriemarkt

�5

13

�4

8 6
�1

51

�2�9

9
�7

1211

�8

�6

10 3

�10

4

�3

2

7

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Erstellt mit XWords - dem kostenlosen Online-Kreuzworträtsel-Generator
https://www.xwords-generator.de/de
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Kater Ludwig und der Feli-Fonds für Katzen in Not

In einem mehr als besorgniserregendem Zustand kam Kater 
Ludwig zum Tierschutz Siebengebirge. Bei der tierärztlichen Un-
tersuchung wurde sehr schnell klar, dass er über einen längeren 
Zeitraum nicht gefressen hat. Er war auf knapp 2 kg abgemagert, 
dehydriert und unterkühlt. Mit letzter Kraft ist er auf eine viel 
befahrene Straße gelaufen und wurde von einem Auto erfasst. 
Dabei hat Ludwig einen Beckenbruch davongetragen, der um-
gehend in der Tierklinik behandelt werden musste. 

Aktuell erholt sich der ca. 2-3 Jahre alte Kater langsam von seinen 
schrecklichen Erlebnissen und dem schmerzhaften Beckenbruch. 
Die Aufmerksamkeit und Fürsorge, die er zuerst vom Katzen-
Team im Orscheider Tierschutzhof und jetzt in einer Pflegestelle 
entgegengebracht bekommt, genießt er sehr, auch die tägliche 
Prozedur der Medikamentengabe lässt er klaglos über sich er-
gehen.

Ähnlich wie Kater Ludwig hat der Tierschutz Siebengebirge in 
diesem Jahr so unfassbar viele Katzen mit schlimmen Schicksalen 
aufgenommen. Deutlich mehr als in den vergangenen Jahren. 
Für derart hohe OP-, Nachsorge- und Betreuungskosten hat der 
Verein vor über fünf Jahren den „Feli-Fonds für Katzen in Not“ ins 
Leben gerufen. Damit weiterhin den ausgesetzten und sich selbst 
überlassen Katzen geholfen werden kann, bitten die Tierschützer 
um Unterstützung durch eine Spende auf das Vereinskonto des 
Tierschutz Siebengebirge unter IBAN: DE70 3705 0299 0000 191 
601 und dem Vermerk „Feli-Fonds für Katzen in Not“ -  oder ein-
fach per Paypal.

Weitere Vereinsinformationen erhält man über die Hotline unter 
02224 980 3216, oder hier:  www.tierschutz-siebengebirge.de, 
auf Facebook und Instagram. 
Neue Kategorie in unserem Boten

TierschutzTierschutz
Sankt Martin in Aegidienberg

Am 8. November 2023 um 18:00 Uhr setzte sich wie jedes 
Jahr mit dem Martinszug Aegidienbergs zweitgrößter “Zoch” 
in Bewegung. Hunderte von Kita- und Schulkindern gingen 
singend und mit Laternen bestückt an Alt und Jung, Groß und 
Klein vorbei eine große Runde durchs Dorf. Selbst Petrus woll-
te unbedingt zugucken, vergoss dabei aber leider doch jede 
Menge Wasser über Alle. Nach dem traditionellen Martins-
spiel auf dem oberen Schulsportplatz gab es dann noch eine 
Premiere: das Martinsfest. Der Förderverein der Grundschule 
sowie die Kita Sankt Aegidius hatten für alle heißen Kakao, 
Glühwein, Kinderpunsch, heiße Würstchen mit Brötchen sowie 
Waffeln vorbereitet und die restlichen Wecken wurden durch 
Brigitte Buchholz verteilt, so dass nach dem Martinsspiel und 
nach dem Ende des Regens Groß und Klein noch sehr lange 
nett plaudernd zusammenstanden und den Abend genossen. 
Allgemeines Feedback: Das machen wir nächstes Jahr auf je-
den Fall nochmal genau so.

Eine Premiere gab es am 
21. November im Franzis-
kushaus. Den Gottesdienst 
von Herrn Pfarrer Klemp- 
Kindermann begleitete zum 
ersten Mal der Schulchor 
der Grundschule von Herrn 
Stefan Dörrenbächer und 
verzückte die Anwesenden 
mit drei Liedern, endend 
mit einem “Shalom chave-
rim” für den Frieden in der 
ganzen Welt. Der Auftritt 
kam sehr gut an und alle 
wünschen sich, dass die 

Kinder beim nächsten Mal auf jeden Fall wieder dabei sind.

Friedensgebet in Windhagen-Stockhausen.

Am 19.11.2023 fand anlässlich des Volkstrauertags ein Frie-
densgebet am Ehrenmal/Denkmal in Windhagen-Stockhau-
sen statt.

Dieter Schneider von den Denkmalfreunden Stockhausen 
begrüßte die anwesenden Gäste, die zahlreich an der Veran-
staltung teilnahmen und richtete sein Augenmerk auf die be-
sondere Bedeutung des Ehrenmals/Denkmals als einen Ort für 
Begegnung und Gedenken.

Ortsbürgermeister Martin Buchholz wies darauf hin, dass das 
Gedenken an die Opfer von Terror, Gewalt und Kriegen leider 
erneut einen stärkeren Präsenz erhalten hat, da die kriege-
rischen Auseinandersetzungen in der Umgebung weiter zu-
nehmen. Er dankte der Dorfgemeinschaft Stockhausen und 
den Denkmalfreunden für Erhalt und Pflege des Ehrenmals/
Denkmals.

Auch Alfons Ewens überbrachte als Vorsitzender des VDK seine 
Grüße und würdigte das Engagement gegen das Vergessen.

Im Rahmen des Friedensgebetes würden von Pfarrer Glowacki 
unter anderem die Fürbitten vorgetragen und für alle Opfer 
der blutigen Auseinandersetzungen gebetet.

Unter musikalischer Begleitung der Musiker der Musikfreunde 
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Unser Märzenbier für die kalten Monate im 
Jahr. Der Winterzauber ist quasi legendär 
und viele Leute warten nur darauf, wann es 
ihn endlich wieder gibt. Tief 
Bernsteinfarben und malzlastig ist er 
einfach genial zur kalten Jahreszeit. Durch 
die höhere Stammwürze und den dadurch 
auch höheren Alkoholgehalt spielt er in der

Kategorie Märzen mit
und erfüllt dies mit 
Freude. Es soll durch-
aus vorkommen dass 
sich einige Leute mit so 
viel Winterzauber be-
vorraten dass sie über 
den Sommer kommen.

Brauerei: Schäffler Bräu
Marke: Winterzauber
Typ: Märzen
Stammwürze: 13,2 %
Alkoholgehalt: 5,5 %

Bier des MonatsBier des Monats

Hier gibt es die 
größte Bierauswahl 
im Siebengebirge 

mit über 300 
verschiedenen 

Sorten 

Siebengebirgsstr. 23
53639 Königswinter / Thomasberg
Mo-Sa 07:00 - 21:45 Uhr

Bier des MonatsBier des Monats

Größte 
Bierauswahl im 
Siebengebirge Siebengebirgsstr. 23

53639 Königswinter / Thomasberg
Mo-Sa 07:00 - 21:45 Uhr

Über 300 Sorten

Über 300 SortenÜ
be

r 3
00 Sorten

Ü
be

r 3
00 Sorten
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Zubereitung:
Die Ribs von der Silberhaut befreien und in einzelne Rippen
schneiden.

Dünn mit dem scharfen Senf bestreichen.
Von allen Seiten mit dem BBQ Rub würzen und im indirekten 
Bereich des Grills platzieren.

Für ca. 4 Stunden garen, dabei mehrfach drehen und wenden.
Zwischendurch mit einer Sprühflasche mit Wasser besprühen, 
um eine gleichmäßigere Garung zu erzielen.

Die BBQ Sauce mit dem Kirschsaft vermischen und die gegar-
ten Ribs damit bestreichen oder eintunken.

Die Ribs für weitere 20 bis 30 Minuten zurück auf den Rost 
legen.

Vom Grill nehmen und mit etwas zusätzlicher Sauce servieren.

Zutaten:
2 Lagen St. Louis Cut Ribs

vom Schwein
BBQ Rub für Schwein
250 ml BBQ Sauce
100 ml Kirschsaft

scharfer Senf 

SCHLACHTHAUS SIEBENGEBIRGE

EUER LIEFERANT FUR REGIONALES SCHWEINE- 
UND RINDFLEISCH, HAUSGEMACHTE WURST- 
UND SCHINKENSPEZIALITATEN SOWIE SPECIAL 
CUTS FUR GRILLFREUNDE 
- AUS DEM SIEBENGEBIRGE -.

Werksverkauf in Aegidienberg:
Aegidienberger Str. 98 
Do-Fr 09.00 – 18.00 h

Sa 09.00 – 13.00 h
Kontakt: 02224/97430

Seit 60 Jahren

Handwerkliche

MeisterQualität
in der Region

:

:

:

Party-RibsParty-Ribs

BBQ-RezeptBBQ-Rezept

Ihr Lieben, Ihr Lieben,
nun ist uns beschieden, dass Weihnachten naht.
Mit leckeren Plätzchen, Schneeflöckchen, Weißröckchen, 
manch heiß- vollem Töpfchen 
zum Laben und Gaben, ja, auch Gaben wird’s wieder geben 
aus dem Vollen geschöpft, dem Prallen, dem Leben.

Danach heißt es „zwischen den Jahren“, wo man sich oft 
fragt, 
wie nun verfahren, mit Verwandten, Bekannten, Umtausch-
geschenken,
nach all dem Frohsinn beginnt es zu denken 
in dem voll Nachfreuden noch geduselten Hirn.
Mancher blicket verzweifelt zum Gestirn.

Sodann heißts wieder vorbereiten,
sich sputen, kaufen, kochen beizeiten
den Jahreswechsel anzupeilen,
nicht zu lang im Alten zu verweilen,
Allen hundertfach den Rutsch zu wollen,
den Guten, ders Neue bringe ins Rollen,
oder ins Gleiten sogar, wenn die Pracht uns beschenkt, schön 
und weiß.
Ins frische Jahr auf Kufen übers klirrende Eis……

Und so wünsch ich allen, die dies lesen,
viel Zeit und Ruhe zum geistig- seelischen Genesen,
vom Stress und all dem Pläne schmieden,
alles Gute euch, und vor allem …… Frieden.

Gedicht zum Jahresende von Sönke GrunwaldtGedicht zum Jahresende von Sönke Grunwaldt

Grillvorbereitung:
Den Grill auf ein indirektes Grillen bei ca. 125 °C vorbereiten.
Vor dem Auflegen der Ribs etwas Räucherholz, z. B. Apfel oder
Pecan, in die Glut legen.
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Mittwoch, 03. Januar
19.00 Skatabend (Evangelisches Gemeindehaus Aegidienberg)

Donnerstag, 04.Januar
15.00 Uhr Frauenhilfe (Ev. Gemeindehaus Aegidienberg)

Sonntag, 07. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. Leckner

Mittwoch, 10. Januar 
09.30 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück
(Evangelisches Gemeindehaus Aegidienberg)

Sonntag, 31. Dezember - Silvester
9.30 Heilige Messe

Montag, 01. Januar
09.30 Neujahrsmesse anschl. herzliche Einladung zu einem 
Umtrunk, Kaffee unterm Turm

Dienstag, 02. Januar
18.10 Rosenkranz
18.30 Hl. Messe

Sonntag, 07. Januar
09.30 Hl. Messe Neujahrsempfang  nach der Messe im Pfarr-
zentrum

Montag, 08. Januar
10.00 Wortgottesdienst Kita St. Aegidius

Dienstag, 09. Januar
18.10 Rosenkranz
18.30 Hl. Messe

Sachverständigen- und Immobilienbüro Sascha 
Oliver Kins belebt den Aegidiusplatz

Nach einiger Zeit des Leerstands freut sich eine weitere Gewer-
beeinheit im 1. OG des Aegidiusplatz 2 über einen attraktiven 
Mieter, der das Angebot am zentralen Platz weiter belebt.

Sascha Oliver Kins ist staatlich geprüfter Techniker und Hand-
werksmeister, Sachverständiger für Schäden an Gebäuden 
(TÜV PersCert), sowie Sachverständiger für die Immobilienbe-
wertung, mit jahrelanger Erfahrung.

Er ist Experte für Bau, Umbau, oder die Sanierung Ihres Hauses 
und erstellt Wert- und Schadengutachten. Außerdem gehören 
Immobilienvermietung und -verkauf genauso zum Portfolio 
wie Projektentwicklung und Planungsleistungen. 

Und da die energetische Gebäudesanierung immer mehr an 
Bedeutung gewinnt, wird ab Frühjahr 2024 zusätzlich eine 
Energieberatung angeboten.

„Wir pimpen Deine Immobilie“ lautet das Motto, um auch Ihr 
Objekt mit Hilfe von 360° Panoramaaufnahmen- und Rundgän-
gen, Drohnenvideos und Luftbilder perfekt zu präsentieren. 

Sascha Oliver Kins 
Aegidiusplatz 2 (1.OG)		
Telefon: 02224-1221509
Mobil: 0175-1949777
E-Mail: mail@immobilien-kins.de
oder: mail@bauwertexperten.de

Evangelische KircheEvangelische Kirche

Katholische KircheKatholische Kirche

Aegidienberg stell sich vorAegidienberg stell sich vor

Foto: [marketree]
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ZU VERMIETEN Bad Honnef City, neues Bad, EG, 2 Zimmer, 
K/D/B, 65 m², kernsaniert, hohe Decken, 790,-WM+Strom, 
Kaution, 0160 - 91111182

SKODA YETI  1.6 TDI, EZ. 03.05.2013, Candy Weiß, Sport-Uti-
lity-Vehicle / Greenline
77 KW, 105 PS, 91195 Km, Diesel, AHK, TomTom Navigations-
system, Dachständer, Klimaanlage, ABS, Bordcomputer, CD-
Spieler; Preis: 8.800€ Tel. 02224 - 972197

KleinanzeigenKleinanzeigen

Foto des MonatsFoto des Monats

DEIN FOTO 
DES MONATS

Wir suchen die schönsten 
Bilder aus Aegidienberg und 

dem Siebengebirge. 

Alle veröffentlichten Fotos 
haben die Chance „Foto des 
Jahres“ zu werden und einen 
Einkaufsgutschein über 200€ 
von Rewe Bock zu gewinnen

Sende uns dein Foto an: 

redaktion@aegidienbergerbote.de

„Hinter den sieben Bergen“ von Martina Jülich aus Wülscheid

Hotel „The Little Britain Inn“
Bahnhofstr. 12-14 · 53560 Vettelschoß

www.thelittlebritaininn.com

Herzlich Willkommen in 
unserem Country Hotel.
Das Besondere erleben,
direkt vor Ihrer Haustür!

Genießen Sie unser original
englisches Frühstücksbuffet
oder unseren Afternoon Tea. Besuchen Sie unseren 
Biergarten und begegnen Sie Charly Chaplin, Mr. Bean und 
besteigen Sie unseren Doppeldeckerbus.

Unser Hotel bietet eine Vielzahl an Themenräumen, wie 
z.B. den „Harry Potter“ oder „Sherlock Holmes“ Room.

Follow us
on Instagram

Aegidiusplatz 11   53604 Bad Honnef
Tel. 9887640  www.reisebüro-welter.de

DDeerr  WWeegg  zzuumm  
SSttrraanndd  ffüühhrrtt  üübbeerr´́ss  
RReeiisseebbüürroo  WWeelltteerr

powered by
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- WELTERs / POST
- Volksbank
- Sparkasse
- Aegidius Apotheke
- Brillenstube & Hörakustik
- Naturseifen Handgemacht
- Café Schlimbach
- Reisebüro Welter
- Bücherstube
- Tankstelle Kefferpütz
- BFT-Tankstelle
- ARAL-Tankstelle
- Bäckerei Oelpenich
- Metzgerei Witt
- Himberger Apotheke
- Sonnen-Apotheke

- EDEKA Klein
- Schlachthaus Siebengebirge
- Bürgerbüro Aegidienberg
- Getränke Schlösser
- VORTEIL Baucenter
- Sportplatz SFA
- Shell Rottbitze
- Mr. Yavuz
- Die Destille
- REWE Ittenbach

Jetzt NEU:
- Edeka Hecken, Windhagen
- Apotheke Windhagen

Den Aegidienberger Boten gibt es alle zwei Wochen mitt-
wochs immer druckfrisch abzuholen an folgenden Orten:

Auf dieser Seite findet ihr alle relevanten Termine für unser Dorf und die Umgebung.

Jeden Donnerstag: Wochenmarkt auf dem Aegidiusplatz.

Dezember						    
	
31.12.23	 So	 19:00	 Silvester-Gala					     Bürgerhaus
31.12.23	 So	 23:00	 Silvester-Party					     Bürgerhaus

Januar						    
	
01.01.24	 Mo	 10:00	 Brezelschießen					     Schützenplatz
05.01.24	 Fr	 19:45	 SFA Das lachende Sportheim			   Sportheim
10.01.24	 Mi	 20:00	 KG Jeck is Jeil					     Bürgerhaus
14.01.24	 So	 11:00	 KG Frühscoppen				    Bürgerhaus
20.01.24	 Sa	 15:00	 Das Café am Rande der Galaxis mit Dr. Lisker	 Café Schlimbach
20.01.24	 Sa	 17:00	 KG Teenie-Karneval				    Bürgerhaus
21.01.24	 So	 15:00	 KG Kinderkarneval				    Bürgerhaus
25.01.24	 Do	 19:00	 Musik im Veedel				    Bürgerhaus	

Habt Ihr auch Termine, die wir veröffentlichen sollen - dann sendet diese bitte an termine@aegidienbergerbote.de

Termine, Termine, TermineTermine, Termine, Termine
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